
WIE WIR FÖRDERN – 10 GRUNDPRINZIPIEN 

1. Wir fördern keine anonymen Organisationen, sondern Menschen.

2. Wir arbeiten nicht mit einem festen Kriterienkatalog bei der Auswahl der
Förderpartner*innen. Wir wollen ein Problem bei der Wurzel packen und
nicht nur Symptome bekämpfen, daher fördern wir Organisationen, die
einen Systemwandel anstreben.

3. Wir identifizieren unsere Förderpartner*innen eigenständig und nehmen
keine Anträge entgegen.

4. Wir verstehen uns als Geburtshelfer*in, Mitanschieber*in und Wachs-
tumsbegleiter*in.

5. Wir möchten auf Augenhöhe arbeiten und suchen langfristige Partner-
schaften. Wir sind in der Erfüllung unseres Stiftungszwecks genauso auf
die NGO angewiesen wie diese auf unsere Unterstützung.

6. Unsere Förderung ist dann erfolgreich, wenn der/die Förderpartner*in per-
spektivisch von unseren Finanzmitteln unabhängig wird.

7. Wir fördern i. d. R. in Förder-Konsortien, also gemeinsam mit anderen Stif-
tungen. Dies reduziert die Abhängigkeit der Organisation von uns oder an-
deren Förderern.

8. Neben der finanziellen Förderung stellen wir Budgets für Capacity
Building bereit. Organisationen sind dann stark, wenn sie sich mit ihrer
eigenen Entwicklung, mit Strukturen und Führung selbst-reflexiv beschäf-
tigen.

9. Wir bilden thematische »Förder-Portfolios« und leisten einen aktiven Bei-
trag zur Vernetzung der Förderpartner*innen. Wir glauben auch an zu-
nächst nicht offensichtliche Synergien und Netzwerkpotentiale zwischen
Organisationen.

10. Auch wenn wir ins Gelingen verliebt sind, machen auch wir Fehler und
sind uns dessen bewusst. Wir verstehen uns als lernende Stiftung!


